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Nr. 74. Zweites Blatt. Freitag den 15. März (F,l»t eis dritter Kl»tt .) 1883 .

Amtliche Bekanntmachungen.
Nr . 25496 . Den Ausbruch der Maul - und Klauenseuche betreffend.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß in Kleinsteinbach , Amt« Durlach, die Maul - und Klauenseuche au-gebrochea ist.
Karl«ruhr , den 14. Mär » 189b. Größt ». Bezirksamt .

_ von Bodman ._

Bekanntmachung.
Nr . 25492 . Den AuSbruch der Maul - und Klauenseuche betreffend.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis , daß nach Mitteilung de« Kgl . Bezirksamt« GermerSheim in Weingarten , Amt« Germer-Heiâ
die Maul - und Klauenseuche auSgebrochen ist.

Karlsruhe , den 14 . März 1895 . GroßK . Bezirksamt .
_ von Bodman . _

Bekanntmachung.
Nr . 25589 . Die Abhaltung eines Bazars im Markgräflichen Palais betreffend.

Wir geben bekannt , daß wSbrend der Abhaltnng de« Bazar « zu Gunsten der Soolbadstation de« Bad . Frauenverrin « in Dürrheim , am 16. , 17.
und 18. März 18W vor dem MarkgrSflichen Palai « 8 Droschken für den Gebrauch de« Publikum« aufgestellt sein werden.

Karlsruhe , den 14 . März 1895. Größt » . Bezirksamt .

_ Beizer ._

Bekanntmachung.
Nr . 17 244 . Die Juvaliditätsversicheruna der zeitweise gegen Lohn beschäftigten Landwirte und dergl. betreffend.

An die Bürgermeisterämter der Landgemeinden des Amtsbezirks .
ES wurde die Wahrnehmung gemacht , daß häufig für selbstständig « Landwirte, di« nur einen Teil de« Winter « al« Holzhauer oder nur einen Teil

der übrigen JabreSzeit bei der Futter - und Körnererme gegen Lodn beschäftigt sind , ferner für Personen, die nur zeitweise in Cichorien -, Zucker-, Kon¬
serven- und dergl. Fabriken, bei der Jagd und Fischerei gegen Lohn arbeiten, keine Onittung -karten ausgestellt und die Beiträge zur Alter«- und Jn -
»altditätSverficherung nicht entrichtet werden.

Wir halten r« deshalb im Interesse der Versicherten geboten , ncueiding« auf die maßgebenden Bestimmungen aufmerksam zu machen.
1. Da « Gesetz selbst unterwirft alle unselbständigen Lohnarbeiter dem Ve>sickerungSzwang . Auf die Dauer der Beschäftigung kommt e « gar nicht

an ; auch eine nur vorübergehende Dienstleistung begründet die Versicherung - Pflicht (8- 3 Abs. 3 de« Grs. ; VI der Anleitung de» Reicher »
sicherungSamt « vom 3>. Oktober 1890, amtl. Ausgabe für da« Großherzozthum Baden S . 43) . Allerdings bestimmt der BmrdeSrat im Beschluß
vom 29 . November 1891 (amtl . Ausgabe S . 80) , daß unter Umständen geringfügige nebensächlich« Dienstleistungen dann von der Versicherung «.
Pflicht befreit scin sollen , wenn sie nur gelegeurlich oder wenn sie nur nebenher verrichtet werden.

a . Der Fall gelegentlicher Dienstleistung wird der Regel nach nur dann anzunehmen sein, wenn die Dienstleistung entweder zufällig zur
Aushilfe erfolgt oder doch unter Umständen , welche erkennen lassen , daß der Dienstlcistende nicht die Absicht hat, durch die Wiederholung
solcher Dienstleistungen eine« Teil seine« Lebensunterhalte« zu verdienen . ES ist einleuchtend , daß hiernach die von Zeit zu Zeit wiederholten
Lohnarbeiten, wie sie hier imFrage liegen , nicht als gelegentliche behandelt werden können . Insbesondere halten sich die Waldarbeit «
stet« für die regelmäßige Zeit der Waldarbeiter, bereit ; sie richten ihre übrigen Geschäfte so ein, daß sie diese» Lohnverdienst sich zu ver¬
schaffen tu der Lage sind und sie bedürfen de» Verdienst zur Ergänzung ihre« sonstigen Einkommen« mehr oder weniger dringend. Diese
Personen rechnen mit diesen regelmäßig wiederkehrrnden Einnahmen und verwenden dieselben nicht selten zu ganz bestimmten Ausgaben.
ES ist somit die Beschäftigung für den Arbeit « keine zufällige «der gelegentliche. Daß sie die« aber für den Arbeitgeber nicht ist, -
ergibt sich schon daran «, daß r« sich um dessen regelmäßige Waldwirtschaft handelt. Wenn in dem «inen oder andern Fall die Beschäf¬
tigung sich al« eine » gelegentliche » vereigmschastet , so ist doch zu beachten, daß nur vorübergehende Dienstleistungenvon der BrrstcherungS-
Vflicht befreit sind. Wann eine gelegentliche Beschäftigung al« nur „kurze Zeit während " erscheint , ist Sache der AuSlrgung Im
einzelnen Fall , e« ist jedenfalls nicht au«geschlossen, auch die Beschäftigung von einigen Wochen noch al« vorübergehend zu behandeln,
e« empfiehlt sich jedoch, nicht erheblich über 4 Wochen hinau- zugrhrn.

l, . Der Fall nebenher verrichteter Dienstleistungen liegt nach der Begründung zu dem BundeSrat -beschluß nur dann vor , wenn durch
fortlaufende Dienste jeweils nur ein geringer Bruchteil der täglichen Arbeitszeit in Anspruch genommen und demgemäß für solche Arbeit
nur ein geringfügiger Lohn erzielt wird. Diese Bestimmung soll sich auf solche Personen beziehen , welche, wie Nachtwächter , Feldhüter,
Güteraufseher, Wasserknechte, Glockenläuteruud dergl. an« einer gleichzeitig mit ihrem sonstigen Beruf betriebenen unbedeutendenNeben¬
beschäftigung ein geringfügige « Eiickommen beziehen.

ES kam, hiernach nicht zweifelhaft fein , daß Arbeiten, welche , wenn auch nur während beschränkter Zeit , gegen vollen Lohn verrichtet
werden , wie insbesondere dir Waldarbeiten , niemals nur al« nebenher verrichtet erscheinen können , denn in der Regel wird die ganze
tägliche Arbeitszeit, meist für mehrere Wochen , wenn auch mit Unterbrechungen in Folge Witterung und dergl., in Anspruch genommen
und darum entspricht der Lohn auch dem landläufigen Lohne , sei er nun Stück- oder Zeitlohn .

Der größte Fehler bei Beurteilung des Verdienste « wird gemacht. Laß man z . B . einen in 4 Wochen oder 24 Tagen gemachten Ver¬
dienst von 48 in Vergleichung setzt mit dem ganzen JabrcSverdtenst von vielleicht 600 ^ Es handelt sich doch nur um die Be-
schäfltgungSzeit . da» Jahr kommt gar nicht in Bettacht. Der fragliche Arbeiter ist nur während 4 Kalenderwochen beschäftigt ; sein Ver¬
dienst entspricht dem für diese 4 Wochen zu machenden LebeuSauswand und den für diese 4 Wochen zu zahlenden VcrsicheungSbeiträgcn .
Der Verdienst ist somit in keiner Weise geringfügig. ES kann kein Zweifel bestehen , daß di« Versicherung - Pflicht für die 4 Beschäftigungs¬
wochen begründet ist.

2. Bei der Beurteilung der Versichcrungspflicht ist grundsätzlich die Frage auSzuschließcn , ob die betr. Person eine Rentenberechtigung erreichen
kann oder nicht. Diese Frage kann nach den jeweil« z. Zt . vorliegenden Verhältnissen natürlich gar nicht beantwortet werden» denn diese Ver¬
hältnisse sind steter Lenderung ausgesetzt. E« darf nicht außer Acht bleiben, daß da« Gesetz die freiwillige Fortsetzung der Versicherung gewährt,
und dich für noch « icht 40 Jahre alte Klrinmeister, Landwirte und dergl. (8. 2 Abs. 1 de« Ges .) auch die verwendete « Doppelmarken in die
Frist de« 8- Hl Abs. 3 de« Ges. einzurechnen sind.

3. Wenn hiernach die regelmäßig von Zeit zu Zeit wiederholten, gegen vollen Lohn verrichteten Arbeiten die Versicherung - Pflicht in der Nr- et



begründen, so ist doch in keiner Weise ausgeschloffrn , daß eine gewisse Rücksicht auf die Verhältnisse der einzelnen betroffenen Person «« ge¬
nommen wird.

Wir machen übrigen« darauf aufmerksam , daß die Bürger , welche lediglich ein ihrem Gabholzanspruch entsprechende« Holzquantum auf-
arbeiten, nicht al« versicherung- pflichtig zu erachten sind.

4. In zweifelhaften Fällen ist hierher Vorlage zu erstatte».
Karlsruhe , den 7. März 1895 . Großh . Bezirksamt .

_ Jacob ._
3-1- Bekanntmachung.

Nr. 2719 . Das Ersatzgeschäst für L8SS betreffend.
Da « diesjährige Ersatzgeschäst für die im diesseitigen Amtsbezirk gestellungspflichtigen Militärpflichtigen findet in der Zeit vom 22. März bis

einschließlich 3. April d. I «. und die Loosung und Prüfung der Reklamationen am «. April d . IS . , jeweils Vormittag « 8 Uhr beginnend ,
im Gasthaus zum weißen Löwe« — Kaiserstraße Rr . 2l — dahier statt.

ES werden gemustert:
1) am Freitag de» 22. März d. Is . die Pflichtigen der Jahrgänge 1873» 187» und 1875, sowie alle Militärpflichtigen, welche ältere » Jahr¬

gängen angehören, über die aber eine definitive Entscheidung noch nicht erfolgt ist , au« den Orten Beiertheim , Blankenloch , Büchig , Bulach
und Daxlanden ;

2) am Samstag den 23. März d. Is . die gleichen Pflichtigen au- den Orten Eggenstein , Friedrichsthal , Graben , Grünwinkel , Hags¬
feld und Hochstetten ;

3) am Dienstag den 26. März d. Is . die gleichen! Pflichtigen aus den Orten Knieliuge » , Leopoldshafen , LiedolShei « , Linkenheim ,
Rintheim und Rüppurr ;

4) am Mittwoch de» 27 . März d. Is . die gleichen Pflichtigen aus den Orten Rußheim , Spöck , Stafforth , Teutschneureuth und Welsch¬
neureuth , sowie die Militärpflichtigen der Stadt Karlsruhe , welche älteren Jahrgängen angehören , über welche jedoch eine endgültige Ent¬
scheidung noch nicht erfolgt ist , und diejenigen des Jahrgangs 1873 vom Buchstaben ^ bi« mit » ;

5) am Donnerstag den 28. März d. Is . die Militärpflichtigen der Stadt Karlsruhe de« Jahrgangs 1873 vom Buchstaben L bis mit Lt ;
6) am Freitag den 2S. März d. Is . die Militärpflichtigen der Stadt Karlsruhe des Jahrgangs 1873 vom Buchstaben 8 bis mit 2 !

und des Jahrgang « 1874 vom Buchstaben ^4 bis mit H ;
7) am Samstag den 30. März d . Is . die Militärpflichtigen der Stadt Karlsruhe des Iahrgaags 1874 vom Buchstaben k ' bi« mit Al ;
8) am Moutag den 1. April d . IS . die Militärpflichtigen der Stadt Karlsruhe des Jahrgangs 1874 vom Buchstaben Ass bis mit L ;
S) am Dienstag den 2. April d. Is . die Militärpflichtigen der Stadt Karlsruhe de« Jahrgangs 1875 vom Buchstaben ^ bis mit A ;

10) am Mittwoch den 3 . April d . Is . die Militärpflichtigen der Stadt Karlsruhe des Jahrgangs 1873 vom Buchstaben « bis mit ZL ;
11) am Donnerstag den 4. April d. Is . die Militärpflichtigen der Stadt Karlsruhe des Jahrgangs 1875 vom Buchstaben L bis mit Zt ;
12) am Freitag den 5. AprU d. Is . die Militärpflichtigen der Stadt Karlsruhe des Jahrgangs 1873 vom Buchstaben 8 bis mit L .
Am Samstag den 6. April d . I . , Vormittags 8 Ahr , findet die Loosung der Militärpflichtigen des lausende » Jahrgangs statt , wobei

bas persönliche Erscheinen den Militärpflichtigen mit dem Anfügen anheimgestellt wird , daß für die Nichterscheinenden durch ein Mitglied der verstärkten
Ersatzkommission gcloost werden wird.

Bet der Musterung hat jeder Militärpflichtige zu erscheinen, welcher nicht von dem Civilvorsitzenden derErsatzkommission von der Gestellung hierzu
entbunden ist.

ES wird noch ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht , dah die Nichtanmeldung zur Stammrolle nicht von der Gestellungspflicht entbindet und
jeder Militärpflichtige , welcher zur Zeit des Ersatzgeschäfts dahier seinen dauernden Aufenthalt oder Wohnsitz hat, zur Gestellung verpflicht
ist, wenn ihm auch eine besondere Ladung hierzu nicht eröffnet werden sollte.

Wer durch Krankheit am Erscheinen bet dem Ersatzgeschäst verhindert ist , hat ein ärztliche « Zeugnis vorzulegen , welches durch die Ortspolizei -
Lehörde zu beglaubigen ist, falls dasselbe nicht vom Bezirksarzt ausgestellt ist .

Militärpflichtige , welche bei dem Ersatzgeschäste gar nicht oder nicht pünktlich erscheinen , werden mit Geld bis zu 30 M . oder mit Hast bi« zu
8 Lagen bestraft; auch können dieselben durch Anwendung gesetzlicher Zwangsmaßrcgeln zur sofortigen Gestellung angehalten werden.

Wer sich der Gestellung böswillig oder wiederholt entzieht , wird als unsicherer Heerespflichtigerbehandelt und sofort eingestellt , in welchem Falle
die Dienstzett erst vom nächsten Rekruteneinstellungstermin an zählt, auch kann derselbe etwaiger ihm zustehcnden gesetzlichen Ansprüche auf Zurückstellung
K>«r Befreiung von der Aushebung für verlustig erklärt werden. Ist eine böswillige Absicht nicht nachweisbar , die Richtgestellung vielmehr auf andere
Umstände zurückzusühren . welche als Entschuldigungsgründe jedoch nicht anzusehen find , so kann der Pflichtige neben Bestrafung der Vortheilr der Loosung
für verlustig erklärt und als vorweg Einzustellender behandelt werden.

Gesuche um Zurückstellung oder Befreiung von der Aushebung sind spätesten« im Musterungstermin einzureichen und finden nach demselben vor-
gelegte derartige Gesuche nur dann Berücksichtigung , wenn die Gründe , welche zu Reklamationen Veranlassung geben , erst nach diesem Termin entstanden sind.

Hierbei werden die Militärpflichtigen, welche an einem Gebrechen zu leiden behaupten, noch ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht , daß r« sich
empfiehlt, längsten « bis znr Musterung ein Zeugniß eine« Specialarztes oder des behandeluden Arztes hierüber beizubrtngen.

Derartige Zeugnisse müssen von der Ortspolizeibehörde beglaubigt sein, fall « der ausstelleude Arzt «icht Bezirksarzt ist.
Di « Pflichtigen der ältere « Jahrgänge haben ihre LoosungSschein« mitzubringen .
Jeder Militärpflichtige hat das Recht , sich bet dem Ersatzgeschäst freiwillig zur Aushebung zu melden , ohne daß ihm hieraus ein besondere« Recht

auf die Auswahl der Waffengattung oder des Truppenteils erwächst.
Karlsruhe , den 12 . März 189b .

Der Civilvorsitzende der Ersatzkommission des Aushebungsbezirks Karlsruhe .
_ Jacob ._

Bekanntmachung.
Nr . 2720 . Das Ersatzgeschäst für 1895 betreffend.

Die Bürgermeisterämter der Landorte de« Bezirks werden beauftragt, vorstehende Bekanntmachung sofort in ihren Gemeinden auf ortsübliche
Weise bekannt zu geben.

Die Herren Bürgermeister haben an den Tagen , an welchen die Militärpflichtigen ihrer Gemeinde zur Vorstellung kommen, selbst zu erscheinen und
die Stammrollen mitzubringen.

Ebenso haben dieselben an dem Tage, an welchem die Reklamationen verhandelt werden, zu erscheinen, sofern solche au- ihrer Gemeinde zur
Vorlage kommen .

Karlsruhe , den 12. März 189b.
Der Civilvorfftzende der Ersatzkommission des AushebuugsbezirkS Karlsruhe .

_ Jacob ._

Aufgebot .
Nr . 7178. DaS Großh. Domänenärar , Namen« de« Grundstock - der Großh. Civilliste, hat da- Aufgebot nachstehender Liegenschaft :

da- vor dem ehemaligen Durlacherthor dahier an der Durlacher Me « zwischen dem botantschen Garten , der technischen Hochschule und der
Karl -Wilhelmstraße gelegene Gelände im Flächeninhalt von 489 gm

beantrag ».



— um » —
Es werden deshalb alle Diejenigen , welche an der bezeichneten Liegenschaft in de« Grund - und Pfandbüchcrn nicht eingetragene und auch sonst

nicht bekannte dingliche oder auf einem Stamm- oder FamiliengutSverband beruhende Rechte haben oder zu haben glauben, aufgesorrert. solche spätestens
tu de« auf

Freitag de« S . Mai I8SS , Vormittags S Uhr ,
vor hem Unterzeichneten Gerichte. Akadrmtestraße 2 . II . Stock, Zimmer Nr. 14, bestimmten NufgebotStermine anzumekdru , widrigenfalls die nicht ange-
mrldeten Ansprache für erloschen erklärt » erden.

Karlsruhe , den 13. Mir » 189b. Rapp ,
GerichtSschrriber Großh. Amtsgericht«. 2.1.

^ Ladung .
Rr . 5764 . Konditor Iran » Lersch , geb. am 24. August 1868 zu Karlsruhe , zuletzt wohnhaft daselbst , wird beschuldigt, al- beurlaubter Reservist

ohne Erlaubnis ausgewandert zu sein.
Uebertretnng gegen Z. 360 Rr. 3 deS Strafgesetzbuches .
Derselbe wird auf Anordnung deS Großherzoglichen Amtsgericht- Hierselbst auf

Samstag de« 11 Mai IlSSS, Vormittags 8 Uhr ,
vor da- Grobherzogliche Schöffengericht zu Karlsruhe zur Hauptverhandlung g«laden.

Bei «»entschuldigtem Ausbleiben wird derselbe auf Grund der nach 8. 472 der Strafprvzeßordnung von dem König!. BezirkSkommando zu Karls¬
ruhe anSgestellten Erklärung verurteilt werden.

Karlsruhe , den 12. März 1895. Rapp ,
Gerichtsschreiber de- Sroßb. Amtsgerichts.

Lebensbedürfnitz Verein Karlsruhe ,
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Vermöge». Bilanz auf 31. Dezember 1894 . Schulden.
r-

1. Borräthe : N
a) an Waaren . . . . ^ ! 327733.55
b) . Mehl rc. (BSck « M . » 8 635 .61
v) » Holz und Kohlen . » 55664L8
ä) » Schuhwaaren . . . » 23 466L2

415 500
L Geräthschafteu im Comptoir,

66

Magazin , 6 Kellern . 13 Läden
uud i« der Bäckerei . . 65307 —

(Hierunter :
Weinlagersässerim Werthr von > l 34000.—
und Maschinen » » » » 16000.—)

3. HauS, Zährtngerstraße 45 und 47
Sesannntkostm 231999.19. Buchwrrth . . 194 574 —

4. Kohlenlagerplatz in Leopoldshafen.
Sesammtkosten de« Platze« . . »L 5874 .05.

Buchwerth . . . 2 874 —
5. Schuppe« auf dem Holzlagerplatz . 1200 —
S. Forderungen incl. Bankguthaben . . . . 81673 88

. ?. Kaffeabestaud . 2816 83
763946 37

, i

1 . Sparet «» «<n der Mitglieder sammt Zin« . . 220490 35
2. Nicht erhoben« Dividende »ou 1893 . . . 48 65
3. Baar hinterlegte Cautioueo . 31000 —
4. Schulde» für Waaren rc. 3 736 60
5. Hppothekschuld auf da« Hau « Zähringer-

straße 47 . 24000 —
6. Noch zu zahlendeTanttemen und Verkauf«»

Provisionen . 10941 71
7. UuterstütznugSfond« . 2320 98
8. vkefernrfond « . 63882 92
9. SeschäftSgnthabeu der Mitglieder . . . . 172972 04

10. Grübrtguag . W4 553 12

^ 763946 37

Da» Geschäftsguthaben der Mitglieder beträgt am 31. Dezember 189t 172972.04 gegenüber 147244.71 am 31 . Dezember 1893 , mithin
« ehr > ! 25 727 .38 . Die Höhe der Haftsumme sämmtlicher Mitglieder beziffert sich auf ^il 269700.—

Zahl der Mitglieder 4785 auf 1. Januar 1895 ; eingetreten sind im Laufe des Jahre« 1136, ausgetreten 191, somit gegen das Vorjahr mehr 945
Mitglieder . Her VvrvttsmS

de» LeberrSbedürfuiHvereinS Karlsruhe , eiugetrageue Genossenschaft mit beschrankter Haftpflicht.
Rud . Brecht . Gg. Kabis. L. Breitling .

Laut Beschluß der Generalversammlung vom 12. März 1895 kommen 1V ' /, der Erübrigung , gleich 10 Pfennig auf die Mark deS Verbrauchs
Hur Bertheilung an die Mitglieder und werden in nachstehender Reihenfolge »oll in Baar ausbezahlt :

Zur Au-zahlung gelangen die Nummern 1 bis 400 am 18. März,
401 900 19. kl
801 kl 1200 20. K

1201 1600 kl 21 . kl
1601 kk 2000 „ 22. kl
2001 p 8400 kk 23.
2401 „ 2800 p 25. kl
2801 3200 V 26. k,
3201 ,k 3600 kl 27. „
3601 kl 4000 P 28.
4001 4400 ,l 29. kl
4401 4978 kl 30. p

Die Auszahlung erfolgt an de» betreffenden Tagen an unserer Kaffe „Zähriugerstraße SS" , Vormittag « vo« 8 bis 12 Uhr und Nach¬
mittag - vo» 2 bis 6 Uhr , nnr gegen Dorzeige« d«S im Januar 1895 neu au-gegebenen MarkenbucheS ._ LI .

Lade» zu vermiethe » .
LI . Kaiserstraße «7 ist aus 2S. Aprll «in großer,

schSuer Laden mtt 2 anstoßendenZimmern zu ver¬
zechen. Rithm« Dursnchrr Wer 14 . parterre.

Wohnungs -Gesuche .
^L.1. Zum 1. April gesucht von einem Beamtl

eine Helle Wohnung von 4 Zimmern mtt ,
Offerten erbeten 14. 1 postlagench

Zimmer z» vermiethe « .* Etnnstraße 3 . eine Stiege hoch, ist sogleich -
«der später ein gut möbltrte» Zimmer mtt ganzer .
Pension zu vrnrnrÄen. ^



Karl - Friedrichstraße IS
«in ganz neu hergestellter , kleiner v.i .

La-en
mit Wohnung und Zugehör

pa 2S. Lxril zu »nmicihcn.
Des lebhaften Verkehrs halber z. j . Geschäft

geeignet.

2.1. Mr jung « Eheleute wird eine
Wohnung, parterre oder 1 Treppe hoch,
von Z—» » immer », zwischen Ritter - und
Karlstraße gelegen , auf 23 . Juli oder
srüder zu miethengesucht. Offerten wollen
unter Nr . 1782 im Kontor deS Tagblattes
abgegeben werden.

WeilM ,
mittelgroß , für ein Galanteriegeschäft geeig¬
net , wird in frequenter Lage der Kaiserstraße
gesucht. Offerten mit Preisangabe und ge¬
nauer Bezeichnung des Lokals an LnÄolt
Lasse , Köln , unter L . SS 8 S er¬
beten .

Zimmer zu vermiethen .
* In der Nähe des Marktplatzes und der Post

Ist ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen . Nä¬
heres Z ähringerstratze 106 im zweiten Stock .

* Ein einfache- , gut möblirtes Zimmer ist so¬
gleich oder später zu vermiethen . Näheres Stein¬
straße 7 im 3. Stock des Hinterhauses._

Ein gut möblirtes , nach der Akademiestraße
gehendes Zimmer ist sofort oder auf 1. April zu
vermiethen: Akademicstraßc 33 , Eingang Kaiser -
Paffage 51 im 3. Stock rechts ._

2.1. Ein gut möblirtes Zimmer mit einem oder
zwei Betten ist an einen oder zwei Herren mit
oder ohne Pension sogleich oder später zu ver¬
miethen. Näheres Kapellenstraße28 tn der Wirth»
schüft. Ebendaselbst können noch einige Herren an
einem guten Mittagstisch thcilnehmen ._

Zimmer -Gesuche.
* Für einen Reisenden wird in der Nähe des

Bahnhofes ein fei» möblirtes Zimmer per
1. April zu miethen gesucht. Offerten «ub D. 2 .sso bahnpostlagernd.

* Ein freundlich möblirtes Zimmer, westlich der
Aarlftraße , auf 1. oder 15. April zu mietben gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter Nr . 1747 an das
Kontor des TagblatteS erbeten .

Dienst -Anträge .
* Ein einfaches Mädchen, welches etwas kochen

kann und sich willig allen häuslichen Arbeiten
unterzieht, findet auf's Ziel Stelle : Lessingstraße 11
im 2. Stock. _ _

* Gesucht auf Ostern ein Mädchen, welches
selbstständig gut bürgerlich kochen kann : Belfort-
straße 16 im 2. Stock._

3.1 . Gesucht auf Ostern ein Mädchen , evangelisch,
mit guten Zeugnissen, welches selbstständig kochen
kann und sich allen häuslichen Arbeiten willig
unterzieht. Näheres Zähringerstraße 22 im 2. Stock.

Auf Ostern oder 1. April findet ein braves
Mädchen, welches im Kochen, sowie in allen Haus¬
arbeiten tüchtig ist , für nach auSwLrtS gute Stelle .
Zu erfragen Kaiserstraße 1S3 im Hutladen.
UM» 2 .1 . Ein Hausmädchen und ein Küchen -' W ' mädche» finden zum baldigen Eintritt gut

M « bezahlte Stellen . Sich melden bei «L.
Kreuzstraße 17 oder im Hotel

Taunhäuser selbst._
Dienst -Gesuche .

* Ein fleißiges, brave« Mädchen, welche« bürger¬
lich kochen kann und auch Hausarbeit Übernimmt,
sucht für sofort Stelle : ZSHringerstraße 17 d im
4. Stock. _

Ein Mädchen au» achtbarer Familie sucht per
Anfangs April tn gutem iSrael. Haufe Stelle .

— io «o —
Es wird weniger auf hohen Lohn als gute Be¬
handlung gesehen. Baldige Offerte unter Nr . 1742
an da« Kontor de« TagblatteS.- - - - d>

Correfpondent,
tüchtiger und selbstständiger Arbeiter , wird
zum sofortigen Eintritt oder auf 1. April von
einer hiefitzen ersten Fabrik gesucht. Schriftliche
Offerten unter Nr . 1735 im Kontor deS Tag¬
blatteS abzugeben. 3.1.

MailmMicr-Gcsiich ."2.1. Ein tüchtiger , energischer Maurerpolier
kann in einem hiesigen Baugeschäst sofort eintrete«.
Zeugnisse erforderlich . Anerbieten mit .Angabe der
bisherigen Beschäftigung sind unter Nr . 1744 im
Kontor de« TagblatteS abzugeben.

Für Schuhmacher .
* Ein Schuhmacher, welcher auf der Elastique-

Maschinekleinere Reparaturen u. s. w saubersteppen
und fertig machen und zur Stütze des Meisters dessenStelle versehen kann, wird für dauernd und bei
gutem Wochenlohn ( 15 bis 16 Mk.) zu sofortigem
Eintritt gesucht. Adressen beliebe man unter Nr . 173g
im Kontor deS Tagblattes nicdcrzulcgen .

2.1 . Eine Arbeiterin und ein Lehrmädchen wer¬
den auf sofort gesucht.

8 «I»« pp L Ibuv iixi»«»« ,
_ Waldstraße 41.

Privatmädchen
finden sofort oder auf's Ziel gute Stellen durch
Frau Ida Kühlentha l, Zähringerstraße 72. *

Aufs Ziel finden Stellen : 2.1.
Köchinnen, Mädchen, welche kochen können , Zim¬
mer- und Kindermädchen für hier und auswärts
durch Frau Rieker , Stefanienstraße 47 im Laden.

Stellen suchen und finden : 2.1.
gut empfohlenes Dienstpersonal auf Ostern
durch Frau Rieker , Stefanienstraße 47 im Laden.

Lehrstelle-Gesuch .* Ein Mädchen aus achtbarer Familie , 15 Jahre
alt , sucht in einem Manufactnr - oder Weiß -
waareugrschäft auf Ostern eine Lehrstelle . Of¬
ferten beliebe man gefälligst unter Nr . 1745 im
Kontor deS TagblatteS niederzulegen .

Con - itor-
Lehrling - G efuch.

Wir suche» zum baldigen Eiutritt einen
jungen Mann aus achtbarer Familie als Lehr »u»g. Lderflderxsr L Kees,

Conditoreiwaaren-Fabrik
2.1 . Karlsruhe .

Ein kräftiger Bursche,
welcher im Packen geübt ist , findet Stelle bet

Drevfuß St Siegel ,
_ _ Kaiserstraße 1S7._

Ein jüngerer

Hausbursche
kann sofort eintreten.
_ I . Müßte , Amalienstraße 37.

Stellen -Gesuche .*3 .1 Ein jurger Mann , welcher in einem größern
Geschäft schon Vorarbeiter war, sehr gute Zeug¬
nisse besitzt, im Schreiben sowie auch in Buchsübrung
etwas Gewandtheit hat, sucht Stellung als Kassen¬
bote , Portier oder auch eine sonstige dauernde
Vertrauensstelle. Kaution kann auf Verlangen auch
gestellt werden. Gcfl . Offerten sind unter Nr . 1740
im Kontor des TagblatteS abzugebm ._* Als Zimmermädchen
sucht ein braveS , fleißige« Mädchen von auswärts ,
welches nähen, bügeln und Kleider machen kann, in
gutem Hause auf Ostern Stelle . Offerten unter
Nr . 1746 sind im Kontor des TagblatteS abzugeben .

VsrlorsiL.
Ein goldener Siegelring mit Buchstaben

C . S . und auf der Innenseite gravirtem Datum
ist verloren gegangen . Gegen gute Belohnung
im Kontor de« Tagblatte « abzugeben.

Haus -Berkaus .* In guter Lage (Altstadt) ist ein rentable»
Hau« mittlerer Größe billig zu verkaufen . Füreinen Geschast«mann, besonder« Wurstler geeignet .
Angebote unter Nr . 1741 an da« Kontor de« Tag-
blatte« « erden vom Eigenthümer beantwortet.

Zn verkaufe «.* Ein Paar französische Bettlabe « und et»Tisch , nußbaumgewichSt . find billig zu verkanf« .Zu erfragen Sofienstraße 13 tn der Schreiner»
werkstätte .

6.1. Einige alte, werthvolle

sind zu verkaufe ». Offerten unter Nr. 1734 an da»Kontor de- Tagblatte« . _ s.i .
HundVerkauf .* Ein guter Zughund und zugleich scharfer

Hofhund ist sammt Geschirr zu verkaufen : Augartensstraße 56 Im 2. Stock links. _
Wirthschaft-Gefuch .

3.1. Ein junger kautionSfähiger Metzger, suchtalsbald eine gangbare Pacht- oder Zapfwirthschaft
zu übernehmen . Offerten unter Nr . 1738 nimmtda« Kontor de« TagblatteS entgegen ."WM
holl. Schellfische

empfiehlt

Hoflieferant ,
Erbprinzenstr . , nächst dem Rondellplatz.

Der Thor zweifelt ,
aber der Weise prüft .

br '
Fa/ 'T'en ,

und

nun gulv Aankvn ,
billig und recht,

zum mindesten so billig wie ab Hamburg, Bremen^
Sandhaufen , Leimen oder sonst wo her rc. durch

Mciiiistie » - -

S « Kriegstraß « L« .

emA/ke^Ü r» «Len 7.4.

Zur Konfirmation empfehle

Gesangbücher
in großer Auswahl ; ferner zu Geschenken
geeignet : 3.3.

Klassiker und Jugendsthnflen.
IL . 8lvl » vrvi >

Kaiserstraße 215 , Eing ang Karlstraße .

Schuhe- und Stiefel-Ausurrlius .
2.1. EineParthie ganz solide Schuhe und Stiefelt

werde« billigst au«»erkaust : Walbstratzr 87.



pulrlüelisl.
Putztücher , weich und groß , das

Stück 2« Pfennig
bei

GroßherzoglicherHoflieferant ,
— Kaiserstraße 124b.

flasekonsetirLnkv,
flasodvngvrtv»« ,

flssckvnaurlsutgsstsllv,fiarvkvnkördv ,
8vkli-m»1llnllsr , —

KarüseobsnsILnösr
MI dilll^so krvissn koi

Olt « Vüttn «r ,
Lküsvrstrass « 158,

vouqlLsstrLoos.

Sparroste
Müller ' sche Sparroste zu allen Arten

Feuerungsanlagen und Oefen , von dev
kleinsten bis zu den größten Feuerungen,
empfiehlt

— Scbützenkraße S.

lull*. Lsxlsr,
Akademiestraste L2,

- er
LMM VMWUS-MIl ,

LebevSliersilieMgS -SeitlllAst,
Vertreter der

rsusrvsrnLobsruLxsSvssllsokLtt
llvut8vkvr kkLuix,

der
Allgem . Spiegeiglas -Versicherungs-Gesell¬

schaft in Mannheim,
des

Uaptnn , Versicherungs-Gesellschaftgegen
Wassertritungsschädrn in Frankfurt ,

ertheilt Auskunft und vermittelt Versicherungsab-
schlüfse kostenfrei. _
Unteragenten und stille Mitarbeiter
_ gesucht._ —

A-Pfel ! Aepfcl !
*2 .2 . Gesunde , schöne Acpfel (kein Schweizerobst)

per Centner 15 Mk. , das Pfund zu 16 Pfg . sind
zu haben bei Frau Marquardt » Amalienstraße 20
und täglich auf dem Wochenmarkt. Nachmittags an
der Jnfanteriekaserne , gegenüber dem Karpfen.

können unentgeltlich abge¬
führt werden im Gaswerk,
Kaiser -Allee 11.

— rasr

LlÜLStlgor SsLvxviiLvit ^ kn,rLk,
2.1.

äußerst vortheilhaft.
Eine Parthie feinste fetteste

Süßrahm-Tafelbutter,
statt Mk . L.so , z« Mk . I .os ,

pfi ZL« ULvr« L LLLr Lvltt «rklULiiL«-
Amalienstraste SS . _

LouLMMäen -
aus Buckskin, Cheviot , Diagonal, Kammgarn rc.

zu IS, 14, 15 , 16, 18, 2«, 22, 24 Mk. uud höher ,
durchweg gute und haltbare Qualitäten, Sitz und Schnitt sowie Ausführung vor¬
züglich , führe ich in dieser Saison in einer xro88artLK «u ^ nsvakl .

Hennen - unr! llnaben-
^ lLleiklen -fabnilc ,

im gno » »« i> Eckladen der Kaiser und l-nnAmntn » »»« ,
— m Usnlsnukv » —— —

— ^vlerliKUllK vaek A1sü88 im viKeuv» Atelier . —

H . ßnrilbsitb

Verwandten , Freunden und Bekannten widmen wir die Mit¬
theilung , daß unsere liebe Schwester, Schwägerin und Tante

PrM ßspbss! ßslrvr Müvtz,
Larollue geü . LeZssneburZser,

gestern nach kurzer Krankheit im 76 . Lebensjahre sanft ver¬
schieden ist.

Karlsruhe, den 14 . März 1895.
Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Freitag den 15 . d . Mts . , Nachmittags
3 Uhr, vom israelitischen Hospital aus statt .

Freitag den IS . März 18SS
Abschieds-Vorstellung sammtlicher gegenwärtig engagirter

Artisten.
Samstag den IS . Marz 18SS

VarstvUmiK .
Sonntag den 17. März L8SS

LvoL xrosss VorstoU « nK « ir .
Anfang L Uhr und 8 Uhr.

Ullaebian kksllkrSu .

Heute Schlachttag !



Anzeige .
Zur bevorstehenden Confirmation und hohen Oster¬

feiertage empfehle mein wunderschönes Kaifermehl »
sowie alle meine Artikel in prima Colonial -Waaren
sowohl on xros als im vötail zu den bekannten aller -
billigsten Preisen .

N . I . Homburger , Kronenstraße 50.
Jede Bestellung franko in's Haus .

G
G
G
G

G
G

Fremde
übernachteten vom 12. bi- 13. Mär ».

Alt « Post . Friffäu « , Buchhändler ». Smttgart .
Gnggenhetmer, Büreaugehilfe » . Freiburg . Elgenhev,
Bnreaugehilse ». Schaffhansen . Rehmen , Goldardetter ».
Pfnlltndorf . Pfläftner , Schlaffer ». Weinhel« . Ztm-
meemann , Kfm . ». Frankfurt.

Bratwursttglbekle . Schmidt, Lfm. ». Fretbnrg .
Schweiger, Kansm. o. Heilbrenn . Ullman«, Kfm . v.
Offenbach . Klein, Kfm . ». Schaffhausei, . Spicker, Kfm .
v. Leipzig . Kempf , Kfm. » . Offenburg. Schmiet, Kfm.
v. Landau. MaUhauer. Kfm . ». Wterntheim. Bayer,
Kfm. » . Stuttgart . Simen , Kfm . ». Hamburg. Kahn,
Kf» . ». AlderSwekler . Sauer , Kaufm. ». Straßburg .
Thron »«. Äug. ». A- iserlautern.

Darmfttdter Hof . K . Ziegler . I . Ziegler uud
Müller , Rechiicaod . ». Heidelberg . Kegel, Obererpedtlor
». München . Huber. Reallehrrr ». Wietlech. Dtetsch«,
Pri ». ». Villingen. Sterz , Znsp. ». Erfurt . Friedman«,
Recht«cand . v. Kreiburg. Rate- , Techniker » . Wie-badeu .
Zumkeller, Laad « . » . Tettmeo -a«. Zumkeller , Soldat
». Breisach .

Drei Ikbnige . Schraft , Wirch v. Recheumühl-
Goldschmttt, Photograph ». Nürnberg. Strecker, Schrei-
nermftr. v. Rhriaseldeu. Beycrle , Recht-cand . ». Kon¬
stanz . Meckel, Recht-caud. von Mülhausen. Haustein,
Jnsp . ». Hannover.

Erbprinzen . Frau Cleßmann , Frau Heyden , Frau
« oth , Krankel , Le»t, Finger u. Hechftraßer , KP. » . Frank¬
furt. Krau Mirovtc, Prt »^ n. Mttterwurzrr , Hoffchau -
spieler ». Wien. Burgeff ». Setsenhei« . v. Tre«ko« ,
Oloff, Jhling , Sroce, Westerman » , Blume u. Pkscher,
Ltent. » . Mannheim. Reuther, Kauf« . ». Cannstatt .
». Stohrer , Oberst ». Straßburg . - ihr. ». Goler ».
Snlzfeld . « lerander, Artist ». Peter-bnrg. Lenneberg ,
Kfm . ». Chemnitz .

Geist . Rathe , Brauer ». Elsen,. Herbst, Direktor ,
» . Sollwitzer, Kf« . »- Speyer. Ztwmennann , Pfarrer
». Alttnßheim. Haag, Neuburger, KP., u . Enz, Modelleur
«. Stuttgart . Rodehau , Kfm . « . Rattbor . Liebermann,
Fabian « . Lempke, KP. » . Berlin. Schröder, Kfm. v.
Magdeburg. Meinke , Fick u. Stein , Kfl . » . Frankfurt.
Sp - chmann , Kfm . ». Mergentheim . Hirsch ». Heino-
hestner, KP. » . Mannheim. Liebhett, Kfm . ». Katser«-
lantera . Schmidt, Kfm . » - Konstanz . Habel, Kfm. v-
Vohwinkel. Schror , Kf« . v. Höchst a. M. Späth , Kfm. ».
Ktrchhetm . Volkweiu , Kf« . ». Kempten . Simon «, Kfm.
v . Köln. Getb, Kaufm. ». Crefeld . Fenz, Kaufm. v.
München . Menk , Pri ». ». Freiburg.

Goldener Adler . Bolz, Kauf« . » . Stuttgart.
Schnaufer, Reis . ». Heilironn . Witter, Kfm . v. Haß-
mer-hcim - Bader, Vewerbelebrer « . Offenburg. Kahn ,
Gewerbelehrer » . Freiburg. Dtster, Pri » . v . Billtn - en .
Vogel. Oek . v. Rathenow.

Goldener Ochse » . Lichtenterger, Kfm . ». Berlin.
Bockle, Kfm. ». Würzhnrg.

Goldene - Noß . Zarod, Kauf« . ». H uchelberg.
Heimann, Kfm . v. Frnnkfllrt.

Goldene Traube » Fra» Dower ». Kautenbach.
Maier . Kf« . ». Oestrich. Häfele , Kfm . v. Göppingen.
Wieland, Kfm . v. Rcuhütten Berger, Kfm . ». Kappel -
rodeck . Ncudt ^ , Kfm. ». Gemünd. Kopp, Kstn . von
Lahr .

Hotel Germania . Gräfin Rederu m . Dienersch.
von Baden. vr . Neumann , Prof . ». Heidelberg, vr .
Schlicper, Fabr . v . Hochhansrn . Halle, Fabr .» v Hvl-
ziuger, Kfm . » . Wien. Frau Schnitzer , Pri » ., Rosen¬
stock u. Jacoby, Kaup. v . Frankfurt, vr . Monachu «,
Pri ». ». Straßburg . Riff», Kfm . v. Hamburg . Frist,
Kfm. ». Berlin . Günther, Kfm. ». Frankenberg.

Hotei Grosse . Roche ». Le Pey. F-y, Kf« . v.
Neustadt. Lambttsch u . Schilling , Kaust , v. Berlin .
Kieselstein , Kf« . »- Aachen. Frühtn«h»!z u . Bin « ,
KP. v. Straßburg . Kähne , Kfm . v . Altona . « Lite ,
Kf« . » . Köln. Häßler , Kauf« . ». Ehewnitz . Kraft,
Kfm . v . Auggeu- Wenzel , Kfm . v. Frankfurt.

Hotei Lutz. Zmhof ». Kahn , KP., «. Ä»» son, Jug .
» . Mannheim. Vterman« u. Reuß, KP v . Stuttgart
Putz , Kfm . ». Bon» . Bloch, Kfm ., » . Schultz » Fabr .
» . Berlin . Klingele, Kauf« . ». Schorndorf. Darf «« .
Kf« . » . Lrtpzig . vr . Susann ». Heidelberg . Renß,
Redakteur ». Konstanz . Herbst , Fabr . ». Tauberbischos « -
heim . Wagner , Fahr. ». Ealw . ». b . Potte », Fahr .
». Frankfurt.

Hotei Wkonopol . Parisel, Kfm . v . Krankenthal .
Lader n . Strauß , KP. ». Mannheim. Stautz u . Braun ,
KP- »- Frankfurt. Äaüer, Kf« . ». Wie-badeu . Röders¬
dorf, Kauf« , v. Harboeu. Heck, Kfm . v. Dillenburg.
Bär , Kfm . ». Düsseldorf . Teufel, Kfm. » . Kreuznach .
Hartman », Ks« . » . Berlin . Rehbnrger, Sind . v. Hamburg.

Hotel National . Dreher, Kaufm. ». Würzburg .
Gchopslt» , Kfm. ». Kanber». Mutter , Kf« . » . Lahr.
Zucker u. Kättel, KP. » . Berlin. Neumann , Kfm . ».
Neustadt Riedle, Kf« . ». Kempten . Kerb« , Kf« . ».
Mannheim. Reknfried, Kaufm. v. Cannstatt . Renkert,
Kfm. » . Schwetzingen . Krefeld n . Stciudock, Stud . ».
Tübingen . Fel. Graf ». An-bach . Fel. Kilper, Pri » .
». Kreuznach . Herzog , Generalagent ». Gotha . Philippi ,
Geueralagent ». Wien.

Hotel Ttosfleth . Weil «. Zähringer , Kauft. ».
Freiburg . Reale, Kfm . ». Dre«dea . Erdmann . Kfm.
». Edealoben. Well, Kauf« . ». Offenburg. Rtsterer,
Kfm ». Erlangen . Losch , Kfm . ». Stuttgart . Braß ,
Recht-kanb. » . Bonn . Frl . Schwarzenberg , Pri » . v . Rastatt.

Hotel Lauuhänser . Bettinger , Amt «richler » .
Kandel. Michel n . Fletschmann . Artisten m . Frauen v.
Berlin . Truuner , Artist v. Bre- lau . Sletngteßer, Kfm .
v . Loblenz .

Hotel Viktoria . Eick , Zng. ». Altona . Albrecht,
Badbes . v. Wimpfen. Falk, Hotelter « . Frau v. Bühl ,
de BrevtUe , Komponist ». Part « . Busch, Professor » .
Ladrnbnrg. Mohle, Fabrikant ». Saarbrücken. Biffar,
Pri ». ». Detde -ßetm. Lur , Kfm . ». Mainz . Weßel« ».

Strauß , KP » . Köln. Schmidt, Kfm. ». Friedenau.
Wuchler , Kf« . ». Rotterdam. Peter , Kf« . ». Malstatt .
Vachrrt u. Schnapper, Kauft. ». Frankfurt . Hellmaun.
Kfm. ». Etuttgatt . Fichtner , Kfm . » . Ercfrld. Löwen -
bergee , Kfm - »- Mannbetm.

Kköaig von Preuße « . ZLger . Kellner » . Zlmenan.
Greulich , Bäcker v . Rothenberg. Erhard , Han-dtcner » .
Hügelhet « .

« S» ig vo » Württemberg . Häßler . Zeichner v.
Villingen. Lederte, Lanck. zur . v . Atct»httm. Bin fingrr,
Installateur ». Eberbach . Hartman » , Diener v. Reu-
tena« . Fra» Reißer u. Frau Ronuenmacher » . Kefeu -
h- rdt. Dalichau, Kfm . » . Mannhelm Multerer , Kf« .
» . Aug«turg . Röder, Kf« . » . Dürkheim.

Nassauer Hof . Felbel« »»» , Kfm . v . Rülzheim.
Prinz Max . Bastian. Kfm. ». Pforzheim- « ei».

Kfm. v . Köln. Garrich , Kfm . v . Freibnez. Motter,
Kfm. » . Berlin . Klitsch Tapezier Baden. Müller ,
Pcstasfistcnt »i. Frau v . Mannheim.

Nos «. Grack n. Schweizer , Stuck , zur. v . Tauber-
bisch»f«heim . Maicr, Kfm . v. Offenburg. Rieß, Lfm.
» . Enkenbach . Hof, Baumstr. v . Frankenthal, Hofmann,
Aufseher o. Waltangrüo » . Epptnger , Katr . v. LeonHeeg .

NotheS Haus . Ferer. Oberst a. Spanien . Klopsch,
Hanptm . d . Marine » . Berlin . Divsegt, Feuerwerker
v. Wilhelm-Hafen. Nauen 6a » ck. zur., Bleichroth , Kf« .,
Hieronimu«, Prem . - Ltcut . , Battlte . von Wauder, »on
Wclzten u . Hartman« , Ltent. v . Mannheim . Vortisch ,6 »nck. zur . v. Lörrach. Htldenbrand , 6anck . zur . ».
Walldürn . Küuztg. Omrck . zur . Villingen. Stein ,6 »ock. pbrl . ». Weiahetm . Reinhard, Oanck. plrll.
Heidelbrrg. Banger, Kfm . ». Lahr. Lion , Kfm. v. König.
Hnbbuch , Prof . v. Fnttwangeo. Völle, Stüter , Otto ,
Hartmann n. Schwarz, Ltrut. ». Colmar.

Tagesordnung
des Großh . Landgericht - Karlsruhe .

Strafkammer H .
Samstag dt « 16 . März , Vormittag « » Uhr :
I . A . S . gegen Ja »b Reiß »on Phtltpp«h«rg , we¬

gen Belttdtguug.
Z . « . S . «egen Ludwig Stippe »on Heldel -Het« ,

» ege« Dtröstahls.
I . A. S . gegen August Christoph Göringer »on

Brötzingen , « egen Diebstahl« »nh Betrug«.
I . A. S . gegen Philipp Nikolaus Meister »»«

Pforzheim, wegen Urknndenfälschnug und Betrug«..
I . A. S . gegen Emilie Katz »on Pforzheim, wegen

Dtetstahl «.
I . A . 8 . gegen Jona « Huber »on Enzberg, » egen

Beleidigung.
I . A . S . gegen Johann Friedrich Benz , Wilhelm

Ben , und Josef Strrtz von Elsenz, wegen Nör-
peryerlrtzung .

Z. A. S . gegen Ferdinand Knidler »on Rördlin^ n,
wegen Belcidtgnng.

vmck « > Verl», »er Ehr. Kr. MÜNer 'sche» Hofdvchhnndlnng, nbigtrt unter BeraatworNtchkett von tznbwtg Riegel t» Knrllwchr. , ) .
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